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Bcilxgc z«r KMswtztt Nee. 14.
Samstag , den 14 . Januar 1837.

Für die Besitzer der neuen großherzogl . badischen Prozeßordnung .
Lei der Unterzeichneten ist so eben erschienen :

Erläuterungen
zur

großherzogl . badischen neuen
Prozeßordnung

von
Amtmann Seng .

8 . in Umschlag broschirt. Preis 1 fl. 12 kr.
( Bestellung und Betrag, nebst 4 kr . Einschreibgebühr , werden franes erwartet .)

Fr ei bürg , im Dez . 1836. Herder '
sche BuchhandlMgi

Obiges Werk liegt vorräthig : ^In Karlsruhe im KomtoLr des Staats - und Regierungsblatts .

Erprobtes Kräuteröl
zur

Verschönerung , Erhaltung und zum Wachsthum der Haare ,
verfertigt von

OLTL ' L
in Freyberg , un Königreich Sachsen ,

Zu haben', » 2 fl. 24 kr. das Fläschchen , kn Karlsruhe bei den Herren
<7.

Friseur,
und in Mannheim bei Herrn

Kl '
.

Das von mir aus den kräftigsten Pflcmzenstoffen bereitete Kräuteröl hat , trotz aller neidischen und hämischen
Angriffe , welche zu erwidern ich für unwürdig erachte , und trotz aller charlatanischen Anpreisungen anderer Ocle,
fast in allen Theilen der Welt einen festen Ruf erworben.

Die Untersuchung dieses Oekes bei den hohen Medizinalbehörden in Wien, Berlin , München , Hamburg rc . er¬
gab , daß mir der ungehinderte Verkauf mittelst Kommissionäre gestattet wurde , und sinke es für überflüssig , die
fast täglich eingehenden Briefe und Zeugnisse wegen des guten Erfolges hier anzuführen.

Ich enthalte mich aller weitern Lobeserhebungen und beziehe Mich blos noch auf die Empfehlung der berühm¬
ten Herren W. A . Lampadius , kön . fächs. Berg - und Kommisstonsrath und Professor der Chemie und Hüttenkunde
in Freybcrg ; Berg - , Hütten - und Stadtphysikus, vr . Hille ebendaselbst ; kön . preuß . Regicrungs - uud Mcdizinal-
rath, Ritter rc. Dr . Fischer in Erfurt ; kön . baier. geh« Hvfrath und ordenkl. Professor der Chemie , vr . Kästner
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r« Erlange « ; 1b «u baier . Aileks - und Stadtgerichtsarzt , v, ' . Solbrig in Nürnberg u . s. w . , so wie auf die bereits

in diesen Blättern mitgetheilten Atteste sehr geachteter Personen , welche von dem Kreisamte zu Freyberg vidimirt ,

in den bei jedem Flacon befindlichen Gebrauchsanweisungen enthalten sind .
Um allen Verfälschungen und Verwechselungen mit den andern kursirenden Kräuterölen hinlänglich vorzubeu¬

gen , habe ich die Gläser mit der Schrift : ^ ^Kräuteröl von Carl Meyer m Freyberg
anfertkgen lassen ; ferner sind die Fläschchen mit den Buchstaben O . IL . versiegelt und mit engl . EtiqueNen i«

Eongrevedruck versehen , worauf gütigst zu achten bitte . ,

Lebensversicherungs -Anstalt ,
gegründet von der

- RIILÄ

V - n der Administration dieser , von - ev bmerLschen .Hypotheken - und

Wechselbmrk zu München garmrtieten Anstalt f - Karlsruhe
und Umgegend als Agent ernannt , beehre ich mich hiermit , die Anzeige davon zu machen , und erlaube mir babei ,
zu einer recht lebhaften Thcilnahme hierdurch einzuladen .

Das wohlthätige und nützliche Wirken derartiger Institute ist langst allgemein anerkannt .
Der Unterzeichnete , bei welchem die Anmeldungen zum Beitritt zu geschehen haben , gibt die Statuten »nentgeldkich

ad , und ist jederzeit bereits eine wünschenswerthe weitere Auskunft mündlich oder schriftlich zu erthcilcn .

Zäbrkuger Straße Skr. Vck.

Literarische Anzeige .

Früher bereits ist bei uns erschienen :

Praktische Anleitung
zur Einrichtung

allgemeiner Backöfen ,
vorzüglich

für das Großherzogthum Baden , ^
von

August Schwartz,
großherzoglich badischem Oberbaurath .

Mit 3 Planen .

Preis 48 Kreuzer .

Karlsruhe , im Januar 1837 .
L . F. MüUer '

schr Hofbuehhandtung .

Nr . 9 . Durlach . ( Schuldenliquidation . ) Der
Bauer , Philipp Jakob Müller von Auerbach , genannt der

Soldat , und dessen von Nöttingen gebürtige Ehefrau , Margare -
tha Barbara , geborne Blattner , wollen nach Nordamerika
auswandern .

Jur Richtigstellung des Vermögens ist Tagfahrt auf
Donnerstag , den 26 . dieses MonalS ,

Vormittags 9 Uhr ,
auf hiesiger Amtskanzlei anbcraumt ; und es werden all « diejeni -

gm , welche , aus was immer für einem Grunde , an da « Vermö¬
gen derselben Ansprüche machen wollen , aufgefordert , solche in

obiger Tagfahrr anzumelde » , bei Vermeidung der durch die sofor¬
tige Vermögensaussolgung für die Nichterscheinenden entstehend «»
Nachtheile .

Durlach , den 5 . Jan . 1837 .
Großh . badisches Oberamt .

Waag .

Nr . 28,241 . Bruchsal . (Schulbenliq uidation . ) He¬
ber das Vermögen des Jakob Geßler in Untergrombach haben
wir Gant erkannt , und Lagfahrt zum Richligstellungs - und
Vorzugsverfahren auf

Donnerstag , den 26 . Jan . 183 ? «
Morgen « 8 Uhr ,

auf diesseitiger Gerichtskanzlei anbcraumt .
Alle diejenigen , welche, aus was immer für einem Grunde , Ansprü¬

che an die Gantmaffe machen wollen , werden daher aufgefsrdert ,
solche in der angesetzten Tagfahrt , bei Vermeidung des Ausschlus¬
ses von der Gant , persönlich oder durch gehörig Bevollmächtigt «,
schriftlich oder mündlich anzumelden , und zugleich die etwaigen
Verzugs - oder Unterpfandsrechte zu bezeichnen , die der Anmeldende
geltend machen will , mit gleichzeitiger Vorlegung der Beweisue -
kunden oder Antretung des Beweises mit ander » Beweismitteln .'
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In derselben Lazfabrt wird «,
'n Massepfleger und Gläubiger -

« uSschuß ernannt , ein Borg - und Rachlaßveraleich versucht wer¬
den, und sollen in Bezug aus diese Ernennungen , so wie den et¬
waigen Borgoergleich, die Nichterscheinenden als der Mehrheit der
Erschienenen beitreeend angesehen werden.

Bruchsal , den 3l . Dez . 1836.
Großh. badisches Oberamt .

Kuntz.
vät . Alffermann .

Bühl . (Schuldenliquidation .) PlazidUS Herr von
Barnhall will nach Amerika auswandern . Es wird deshalb Scksul-
denliquidall

'on auf
Mittwoch , den 25 . Jan . 1837 ,

Morgens 8 Uhr,
«nzeordnek , »nd sind hiermit die Gläubiger mit dem Bemerken
dazu vorgeladen, daß ihnen sonst nicht mehr zu ihren Ansprüchen
» erhoffen werden kann .

Bühl , den 19 . Dez. 1836.
Großh . badisches Bezirksamt .

Kuenzer .
vsit. Ger stner .

Nr. 25,532 . Durlach . (Schuldenliquidation . ) Uebcr
das Vermögen des Sieinhauers, Christoph Giesing er von Söl¬
lingen , wurde Gant erkannt , und Lagsahrt zum Richtigstcllungs-
u »d Vorzugsveriahren auf

Donnerstag , den 26. Jan , 1337 ,
Morgens 9 Uhr ,

«uf diesseitiger Oberamtskanzlei angeordnet .
Alle diejenigen , weiche, aus was immer für einem Grunde , An¬

sprüche an diese Gantmaffemachen wollen, werden daher aufgcfordert ,
solche in obiger Lagsahrt , bei Vermeidung des Ausschlusses von
der Gant , persönlich oder durch gehörig Bevollmächtigte , schrift¬
lich oder mündlich onzumelden, und zugleich die etwaigen Vor¬
zugs - oder Unterpfandsrechte zu bezeichnen , die der Anmeldend«
geltend machen will , mit gleichzeitiger Vorlegung der Beweis¬
urkunden oder Antretung des Beweises mit andern Beweismitteln .

Zugleich werden in der Tagfahrt «in Maffepfleger und ein
Gläubigerausschuß ernannt , Borg - und Nachlaßvergleiche ver¬
sucht , und sollen, in Bezug auf Borgvergleiche und Ernennung
des Maffepfleaers und GläubigerausschuffeS die Nichterscheinenden
«iS der Mehrheit der Erschienenen beitretend angesehen werden.

Durlach , den 30. Dez. 1836.
Großh. badisches Oberamt .

Waag.
Nr . 9796 . Jestetten . sSch uldenliquiAa tion . )

Zu Erhebung des Schuldenstandes des im ersten Grade mundrodt
erklärten Balthasar Sto ll von Erzingen fällt eine Liquidation
seiner Schulden nöihig , die

Moniag , den 30 . Januar 1837 ,
im Löwenwirthshause zu Erzingen von dem Theilungskommissarkat
vorgenommen wird.

Die Gläubiger des Balthasar Stell haben bei der angeord¬
neten Lagsahrt ihre Forderungen anzumelden und richtig zu stel¬
len , bei Vermeidung des Nachtheiles , daß andernfalls auf deren
Bezahlung und Verweisung keine Rücksicht genommen wird .

Jestetten , den 29 . Dez . 1836.
Großh . badisches Bezirksamt .

M e r c y.
Nr . 30,577 . Lahr . ( Schvldenltquidatson . ) Gegen

den Bürger und Bierbrauer, Georg Kämmerer von Lahr, ist
Gant erkannt , und Lagsahrt zum Richtigstellungs- und Vorzugs -
Verfahren auf

Mittwoch , den 25. Jan . 1837 ,
Vormittags 8 Uhr , auf diesseitiger Oberamtskanzlei festgesetzt , wo
all« diejenigen , welche, aus was immer für einem Grunde , Äeffprü.
che an die Masse zu machen gedenken , solche, bei Vermeidung des
Ausschlusses von der Gant, persönlich «der durch gehörig Bevoll¬

mächtigte, schriftlich oder mündlich anzumelden , »nd zugleich bi«
etwaigen Vorzugs - oder Unterpkandsrechte, welche sie geltend -ns.
chen wollen , zu bezeichnen haben , und zwar mir gleichzeitig -«
Vorlegung der Beweisurkunden oder Antretung des Beweises mit
andern Beweismitteln .

Zugleich werden in der Lagsahrt ein Maffepfleger und ein
Giäubigerausschuß ernannt , Borg - und Nachlaßvergleicbe versucht,
und sollen , in Bezug auf Borg - u . Nachlaßvergleicheund Ernennung
des Maffepflegers und Gläubigerausschuffes , die Nichterscheinenden
als der Mehrheit der Erschienenen beitretend angesehen werden.

Lahr , den 22 . Dez. 1836.
Großh . badisches Oberamt .

Lichlenauer .
Nr . 13,634 . Neckarbi scho fsb eim. s Schuldenliqui -

dation . ) Ueber das Vermögen des Bürgers , Konrad Arnold
von Epftnbach , haben wir Gant erkannt , und wird Lagsahrt
zum Richtigstellungs - uns Vorzugsverfahren auf

Montag, den 27 . Februar 1837 ,
früh 8 Uhr ,

auf diesseitiger Amtskanzlei anbcraumt.
Wer nun , aus was immer für einem Grunde , Ansprüche an

diesen Schuldner zu machen hat , hat solche in genannter Tag¬
fahrt , bei Vermeidung des Ausschlusses von der Masse , schriftlich
oder mündlich , persönlich oder durch gehörig Bevollmächtigte da¬
hier anzumelden, die etwaigen Vorzugs - oder Unterpfandsrechie
zu bezeichnen , und zugleich die ihm zu Gebote stehenden Beweise
sowohl hinsichtlich der Richtigkeit , als auch wegen des Vorzugs¬
rechts der Forderung anzutreten .

Auch wird an diesem Lage ein Borg - oder Nachlaßvergleich
versucht, dann ein Maffepfleger und Gläubigerausschuß ernannt,
und sollen hinsichtlich der beiden letzten Punkte und hinsichllich des
Borgvergleichs die Nichterscheinenden als der Metz,heil der Erschie¬
nenen beitretend angesehen werden.

Neckarbischofshsim, den 31. Dez. 1836 .
Großh . badisches Bezirksamt .

B e nitz.
Nr . 9703 . Jestetten . (Schuldenliquidation ) Mel¬

chior Grießer von Böhl hak sich zahlungsunfähig erklärt , wes¬
halb Gant gegen ihn erkannt und Lagsahrt zur Schuldenliquida¬
tion auf

Donnerstag, den 26 . Jan . k . I . ,
Vormittags 9 Uhr,

dahier angeordnet wird.
Wer, aus was immer für einem Grunde , Ansprüche an die

Gantmaffe desselben machen will , har solche an der genannten
Lagsahrt, bei Vermeidung des Ausschlusses von der Gant, persön¬
lich oder durch gehörig Bevollmächtigte , schriftlich oder wündffch
anzumelden und zugleich die etwaigen Vorzugs - oderUntervsands -
rechte , welche er geltend machen will, zu bezeichnen , unter gleich¬
zeitiger Vortage d >r Beweisurkunden oder Antretung des Bewei¬
ses durch andere Beweismittel .

In der Laglahrt wird ein Maffepfleger und Gläubigeraussckuß
ernannt, auch ein Borg - und Rachlaßveraleich versucht werben ,
und die Nichterscheinenden werden in Beziehung auf den Borgver¬
gleich und die Ernennung des Maffepflegers und Gläubizcraus -
schusses als der Mehrheit der Erschienenen beitretend angesehen
werden.

Jestetten , den 27. Dez. 1836 .
Großh . badisches Bezirksamt .

M e r c y.
vcit . Fuchs .

Nr . 21,637. Breisach . ( G «d u Id - n l , q u , e » , , o >>. )
Gegen den Kaufmann , Joseph H ö s l e von hier , ist G » » l er¬
kannt , und Tagfabn zur Schuldenliquidaticn <>uf

Freitag , den 3 . Febr . 1837,
Vormittag « 8 Uhr , aus die - s»uig - r Amlsk -mzlei anb -raumt ,
wozu alle rieMigea, welche, au - was immer sür einem Grunde,



Ansprüche an bi « Gantmaffe machen wollen , mit dem anher voegela -
ven everden , solche in der angesetzten Tagfahrt , bei Derinci -
tunz de « Ausschlusses von der Gant , persönlich oder durch ge.
hörig Bevollmächtigte , schriftlich oder mündlich anzumelden , und
zugleich die etwaigen Vorzugs , oder Unterpfandsrechte zu bezeich¬
nen , die der Anmeldende geltend machen will , mit gleichzeitiger
Vorlegung der Beweisurkunden oder Antretung des Beweises
mit andern Beweismitteln .

Zugleich werden in der Tagfahrt ein Mass -Psleger und ein
Gläudigerausschuß ernannt , Borg - und Rachlaßvergleiche ver¬
sucht , und sollen in Bezug auf Borgvergleiche und Ernennung
des Maffepflsgsrs und Gläuvigerausschusses die Nickte,scheinenden
als der Mehreil der Erschienenen beitretend angesehen werden .

Breisach , den 18 . Dez . 1836 .
Großh . badisches Bezirksamt .

Mors .
Nr . 37,340 - Heidelberg . ( Sck uld en Ikg uida tio n . )

Gegen den Büchsenmacher . Wilhelm Freund von hier , haben
wir Gant erkannt , und Tagfahrt zum Richligstellungs - und Bor -
zugsversahren auf

Donnerstag , den 9 . Febr . 1637 ,
Morgens 8 Uhr ,

auf diesseitiger Gerichtskanziei angeordnet .
Alle diejenigen , welche , aus was immer für einem Grunde , An -

ssrüche an die Gantmaffe machen wollen , werden daher aufgcfor -
dert , solche in der angesetzrcn Tagfahrt , bei Vermeidung des Aus¬
schlusses von der Gant , persönlich oder durch gehörig Bevollmäch¬
tigte , schriftlich oder mündlich anzumelden , und zugleich die et¬
waigen Vorzugs - oder Unterpfandsrechte zu bezeichnen , die der
Anmeldende geltend machen will , mit gleichzeitiger Vorlegung
der BewerSurkundrn oder Antretung des Beweises mit andern
Beweismitteln .

In derselben Tagfahrt wird ein Maffepsieger und Gläubiger¬
ausschuß ernannt , auch ein Borg - und Nachlaßvergleich versucht ,
und cs sollen in Bezug auf diese Ernennungen , so wie den et¬
waigen Borgvergleich , die Nichtcrscheinenden als der Mehrheit der
Erschienenen beitretend angesehen werden .

Zugleich werden alle Schuldner des W . Freund oufgefordert ,
bei Vermeidung nochmaliger Zahlung , an Niemand anders , als
sn den Maffepfleger , Handelsmann Friedr . Wolf dahier , ihre
Schuldigkeit zu bezahlen .

Heidelberg , den 24 . Dez . 1836t
Großh . badisches Oberämt .

St est l e r .
Nr . 287 . Rastatt . ( Sch u ! de nliq nidation . ) Die

Geschwister , Blasius , Aloysius , Veronika und A . Anna Ra -
stakter von Slollhofen , welche sich bereits in

'
Rordamerika be¬

finden , haben um dis Entlassung aus dem badischen Unterthanen -
rerband und Ausfolgung inres Vermögens nachgesucht . Demnach
wird Tagfahrt zur Sckuldenliqunation auf

Mittwoch , den 23 . dieses Monats ,
Vormittags 9 Uhr ,

auf diesseitiger Oberamtskanzici festgesetzt , wobei sich die Gläubi¬
ger dieser Auswanderer zu melden und ihre Forderungen richtig
zu stellen haben , um so gewisser , als darauf später keine Rück¬
sicht genommen werden kann .

Rastatt , de» 5 . Jan . 1837 .
Großh . badisches Oberamt .

S ch a a ff.
Karlsruhe . ( Oöffentliche Ladung u . Fa hndung .)

Am 19 . v . M . wurde die unten beschriebene Person » welche sich
Forstkandidat Herrmann nannte , mit geladener Stockflinte im
Bulacher Waids betroffen , wußte sich aber der Verhaftung zu
entziehen .

Der angebliche Forstkandidat Herrmann wird nunmehrauf -
gefordert , sich

hinnen L Tagen

dahier zu stellen und wegen d-S ihm zur Last gelegten Jagdfrevels ,
BestechungsversuchS und Tragens verbotener Waffen zu rechtferti¬
gen , widrigenfalls nach Lage der Akten weiter verfügt werden
wird , was Rechtens .

Zugleich ersuchen wir sämmtliche Polizeibehörden , auf densel¬
ben zu fahnden , und ihn im Betretungsfall hieher abliefern zu
wollen .

Beschreibung des Angeschuldigten .
Derselbe ist von mittlerer Größe , schlanker Gestalt , mit roth -

braunem Haupthaar , röthlichem Backenbart , kurzem Schnurrbart ,
länglicher Slirne , mittlerer Nase , vertretendem Kinn und rolhec
Gesichtsfarbe .

Die Kleidung bestand in einem grünen Ueberrock und grüner
Kappe .

Die demselben abgenommene Stockflinte stellt einen schwarzen ,
oben gekrümmten Spazierstock vor , und ist mit II . 11 . 18Zi be¬
zeichnet .

Karlsruhe , den Z . Jan . 1837 .
Großh . badisches Lrndamt .

W . Brauer .
vät . Guldr .

Nr . 16,294 . Waldshut . ( Gefundener Leichnam . )
Am 21 . d . wurde im Rheine bei Doggern ein männlicher Leich¬
nam aufgefunden , dessen Herkunft bisher unbekannt geblieben ist.
Der Körper mißt 5 ' 2 " und mag ungefähr 50 bis 60 Jahre alt
seyn . Sowohl Gesicht als Hals haben eine rothe Farbe , dieHLü -
de, welche dem Ansehen nach früher viel gearbeitet haben mögen ,
sind weiß . Der Kopf hat eine Glatze , und die sparsamen Haare
haben eine braune und häufig eine graue Farbe , ebenso der Bart .
Die Zahne , namentlich die obern , sind sehr mangelhaft , - die Au¬
gen blau .

Der Leichnam hatte folgende Kleidungsstücke :
1 ) Ein graues haibtuchenes , mit gelben Knöpfen versehenes und

zum Uebereinanderschlagen gefertigtes Gilet ;
2 ) blautuchene lange Beinkleider , an welchen ein zum Theil le¬

derner , lheils gewirkter Hosenträger befindlich war ;
3 ) ein gestricktes wollenes Unterwamms ;
4) ein reistcnes Hemd mit den roth eingenähten Buchstaben

u . » . ;
5 ) grauwollene Winterstrümpfe , und endlich
6) gewendete kalblederne Bändelschuhe .

Man bringt dieses mit dem Ersuchen zur öffentlichen Aennt -
niß , allenfalls bekannte Notizen von dem Verunglückten anher
mitlbeilen zu wollen .

Waldshur , den 27 . Dez . 1836 .
Großh . badisches Bezirksamt .

Dreycr .

Kappelrodeck . ( Aufgehobene L iegen schäfte n-
und H ammerschm k ed ev erk a u f.) Laut eines verehrlichen
Erlasses des großh . badischen Bezirksamts Achern vom 2 . Januar
d . I . , A . Nr . 18 , ist die bereits auf den 18 . d . M . angeorbnete
und ausgeschriebene Liegenschaften - und Hammcrschmiedeversteige -
rung aufgehoben , da die Gläubiger von dem Schuldner befriedigt
sind .

Kappelrodeck , den 2 . Jan . 1837 .
Bürgermeisteramt .

Epple .

Pforzheim . ( Lederlieferungsversteigerung . )
Die Lieferung des für die Arbeitshaussckftihmackerei im Kalender¬
jahr 1837 erforderlichen Leders wird , höherer Weisung zufolge ,

Dienstag , den 17 . dieses Monats ,
Vormittags 10 Uhr ,

auf diesseitiger Schreibstube einer nochmaligen Versteigerung aus ;
gesetzt werden ; wozu die Liebhaber eingeladen sind .

Pforzheim , den 6 . Jan . >1837 .
Großh. Hab , Verwaltung des a!lg , Arbeitshauses.

Lenz .
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